
 

  

TOP: 
1. Begrüßung und Beschlussfassung zur Tagesordnung 
2. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 29.04.2017 (beigefügt) 
3. Tätigkeitsbericht des Vorstandes 
4. Bericht des Kassiers über das Jahr 2017 (wird verlesen) 
5. Bericht des Kassenprüfers (wird verlesen) 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Aktualisierung der Mitglieder d. Vorstandes, Wahl der/s Vorsitzendes und der/s 
stellvertretenden Vorsitzenden 
8. Anregungen und Wünsche 

Zu 1.  
Die amtierende Vorsitzende Andrea Dix begrüßt die Anwesenden.  
Es liegen keine Änderungswünsche zur Tagesordnung vor. Die Tagesordnung ist demnach angenommen. 

Zu 2. 
Das Protokoll zur MV vom 29.4.2017 wird einstimmig angenommen. 

Protokoll der Mitgliederversammlung  

27. Oktober 2018, 17 Uhr  
Museum Haus Dix 

Entschuldigte Vorstandsmitglieder:  
 Hans-Konrad Andler, Dr. Roman Weiske  

Entschuldigte Mitglieder:
Herr und Frau Dr. Milling/ Mannheim
Frau Kantzenbach, Roth
Dr. Heike Schmieder Wasmuth
Dr. Dagmar Schmieder
Herr Repnik, Markelfingen
Frau Regina Michel/ ZF Kunststiftung Friedrichshafen

Anwesende Mitglieder: s. Anwesenheitsliste + Andrea Dix

                                                                                                                                                              



Zu 3. 
Andrea Dix (AD) trägt den Tätigkeitsbereich vor. 
• In 2017 fanden zwei Vorträge (Dr. P. Barth – Otto Dix in Düsseldorf, Dr. B. Schwarz – Großstadttryptichon) 

und ein Klavierabend (Leonhard Dering – Auf dem Flügel von Martha Dix) statt.    
• In 2017 und 2018 hat der Vorstand jeweils zweimal beraten. 
• In 2018 fand eine Autorenlesung (Nina Jäckle – Stillhalten) und ein Klavierabend (Leonhard Dering & 

Alexander Maria Wagner vierhändig auf dem Flügel von Martha Dix) statt. 
• Am Tag des offenen Denkmals am 9.9.2018 war der Förderverein durch Mitglieder des Vorstandes 

vertreten. 
• In 2018 konnte der Plan zum dreisprachigen Audioguide realisiert werden, so dass mit erweitertem 

Audioguide in die Saison 2019 gestartet werden kann.  
• AD dankt Hans-Konrad Andler für seine übersichtliche und akkurate Kassenführung. 
• AD dankt Michael Horlacher für sein Engagement um den Otto Dix Preis, der in Kooperation mit dem MKJS 

BW etabliert wird. Michael Horlacher erläutert, dass der Preis in allen baden-württembergischen 
Gymnasien Abiturienten für herausragende Leistungen im Fach Kunst überreicht wird. Der Preis beinhaltet 
u.a. eine mehrjährige kostenlose Mitgliedschaft im Förderverein Museum Haus Dix.  

• AD dankt Dr. Anne Vieth für den am Nachmittag gehaltenen Vortrag „ Mehr als Provokation – Otto Dix’ 
erotische Motive“. 

• AD berichtet, dass die Grabpflege des Grabes von Otto Dix durch die FA. Denz/Wangen dauerhaft geregelt 
ist. 

• In der Stiftung Otto Dix Haus löst Dr. Anne Overlack Dr. Paul Both ab, der umzugshalber ausgeschieden ist. 
• AD gibt mit Bedauern zur Kenntnis, dass Dr. Paul Both (2. Vorsitzender) und Viktoria Hartmann 

(Schriftführerrin) 2017 aus dem Vorstand ausgeschieden sind. 

Zu 4. 
Hilde von Massow verliest in Vertretung des Kassierers Hans-Konrad Andler den Kassenbericht für 2017. 
Der Kassenbericht 2017 enthält folgende Informationen: 

• Die Mitgliedsbeiträge verringerten sich um € 1.600.  
• Die Erträge aus Veranstaltungen lagen mit 17 % unter dem Vorjahresniveau. 
• Büro- und Verwaltungskosten verringerten sich um ein Drittel, die Veranstaltungskosten um 22 %.  
• Die Ausgaben für den Ankauf von zwei Buchbänden vom Verlag zwecks Verkauf im Museum (Erzählungen 

von Nelly und Jan Dix) betrugen 8.500 €.  
• Die Gesamtkosten stiegen um 23 %. 
• Ergebnis 2017: Das Defizit von 4.300 € wurde aus dem Bankbestand gedeckte, der nun 11.000 € beträgt 

(vorher 15.300).  

Erwartungen für 2018 und 2019: 
• Mit rückgängigen Mitgliedsbeiträgen ist zu rechnen. Die Einnahmen aus Mitgliedsbeiträgen werden sich bei 

8.000 – 9.000 € pro Jahr einpendeln. 
• Einnahmen von ca. 3.000 € aus dem Verkauf von Büchern des Bestandes stehen an. 
• Laufende Kosten bleiben unverändert. 
• Kosten aus neuen Projekten und Aktivitäten des Fördervereins sind noch nicht absehbar. 
• Für 2018 wird im Ergebnis ein Plus von 5.100 € erwartet. 

                                                                                                                                                              



• In 2019 fallen Kosten von 10.000 €  für die Erweiterung des Audioguides zur dreisprachigen Version an 
(Kofinanzierung mit dem Kunstmuseum Stuttgart). Das hierdurch entstehende Defizit von 6.000 € wird 
durch das Bankguthaben aufgefangen. 

Zu 5. 
Wolfgang Wüster verliest den Bericht des Kassenprüfers Uwe Eisch (Bürgermeister von Gaienhofen)  

Zu 6. 
Die Mitgliederversammlung kommt dem Antrag auf Entlastung des Vorstandes nach: Der Vorstand wird mit 
vier Enthaltungen der anwesenden Vorstandsmitglieder ohne Gegenstimme entlastet. 

zu 7. 
Andrea Dix erklärt Ihren Rücktritt von der Position der 1. Vorsitzenden des Fördervereins.  
Damit sind 3 Positionen im Vorstand vakant.  
Der Vorstand schlägt die Neuwahl des gesamten Vorstandes vor. 
Die zur Wahl stehenden anwesenden Vorstandsmitglieder stellen sich vor. 
Carola Korhummel übernimmt die Wahlleitung.  
Das Ergebnis der Vorstandswahl ist —> (Gegenstimmen/Enthaltungen) 

• Wolfgang Kramer (1. Vorsitzender)    —> 0/1 
• Dr. Anne Overlack (Stellvertreterin)   —> 0/1 
• Hilde von Massow (Schriftführerin)    —> 0/1 
• Hans-Konrad Andler (Kassierer)         —> 0/0 (in Abwesenheit) 
• Andrea Dix (Beisitzerin).                   —> 0/1 
• Michael Horlacher (Beisitzer).           —> 0/1 
• Dr. Roman Weiske (Beisitzer).            —> 0/0 (in Abwesenheit) 
• Dr. Anne Vieth (Beisitzerin, Vertretung des Kunstmuseums Stuttgart) —> 0/1 

Zu 8. 
Dr. Anne Overlack dankt Andrea Dix für ihr hervorragendes Engagement, ihren unermüdlichen Einsatz, ihre 
kreativen Ideen, ihre Energie und Beharrlichkeit auch bei schwierigen Fragen und in schwierigen Zeiten. Sie 
würdigt die herausragenden Verdienste von Jan und Andrea Dix für den Förderverein, in dem Andrea Dix 
seit 2011 die Position der 1. Vorsitzenden inne hatte, für den Erhalt des Gebäudes und dessen Anerkennung 
als Kulturdenkmal von besonderer Bedeutung, für die Neuaufstellung des Hauses Dix als Abteilung des 
Kunstmuseums Stuttgart und für die lebendige Erinnerung und Fortführung kulturellen Lebens im Wohnhaus 
der Familie Otto Dix. 
Die Mitgliederversammlung bekundet mit Ovationen ihren Dank und ihre Anerkennung der großen 
Leistungen von Andrea Dix. 

7.11.2018  
Hilde von Massow  
(Schriftführerin) 

Protokoll am 7.11.2018 genehmigt  
Andrea Dix/Wolfgang Kramer 

                                                                                                                                                              


